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Bezirksliga Herren Süd

SV Olympia Laxten II : SC Baccum 
Freitag, 13.01.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den SV Olympia Laxten II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Olympia Laxten II am
Freitagabend in den Armen: Varel / Berning hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (36:30 Sätze) in der Bezirksliga
Herren Süd Partie gegen den SC Baccum gesorgt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Varel / Berning und Rolfes / Schröder, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Schütte / Brand gegen Alberring / Thie.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Fischer / Verhall kamen mit der
Spielweise von Wellermann / Wellermann am Tisch indes gut zu Recht und mussten schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Torsten Wellermann war für Fabian Varel letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen umkämpften Sieg feierte am
Nachbartisch Andreas Schütte beim 3:2 gegen Jan Rolfes, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Marc Berning gewann derweil sein Spiel gegen Gerd
Thie anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Marius Brand letztlich auf Lager, um Bernd Alberring final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war Tobias Fischer in der Partie gegen Stefan Wellermann, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. 2 Sätze lang fand Volker Verhall gegen Uwe Schröder keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Fabian Varel hatte derweil gegen Jan Rolfes bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten und überraschte Rolfes, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Torsten Wellermann fand Andreas
Schütte von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Marc Berning holte mit einem 3:1
gegen Bernd Alberring einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Punkt für das
Team vor Augen gab Marius Brand bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Gerd
Thie noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Das Einzel zwischen Tobias Fischer und Uwe
Schröder endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fischer endete. Gekämpft bis zum
Schluss hatte am Nachbartisch Volker Verhall in der Partie gegen Stefan Wellermann, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Varel / Berning konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Alberring / Thie beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Olympia Laxten II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Olympia Laxten II am 27.01.2023 gegen die Spvg.
Niedermark möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.02.2023 gegen den SV Quitt Ankum einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Olympia Laxten II

Doppel: Varel / Berning 1:1, Schütte / Brand 0:1, Fischer / Verhall 1:0 
Einzel: F. Varel 1:1, A. Schütte 2:0, M. Berning 2:0, M. Brand 0:2, T. Fischer 1:1, V. Verhall 1:1 

 SC Baccum
Doppel: Alberring / Thie 1:1, Rolfes / Schröder 1:0, Wellermann / Wellermann 0:1 
Einzel: J. Rolfes 0:2, T. Wellermann 1:1, B. Alberring 1:1, G. Thie 1:1, U. Schröder 0:2, S.
Wellermann 2:0


